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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

TSV Rethen : FC Bennigsen III 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV Rethen und dem FC 
Bennigsen III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des FC Bennigsen III beim Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06 am
Freitagabend vom TSV Rethen. Rund 225 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Hoffmann / Hrassnigg das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte.
Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne Satzgewinn für Isl / Markwardt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Schulz / Bolognesi. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Burkhardt / Scheer eine 1:3-
Niederlage gegen Hoffmann / Hrassnigg kassierten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Ege / Reitmann Hoidis / Karl in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Matthias
Isl bei seinem Sieg gegen Tim-Frederick Schulz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Mirko Burkhardt gelang es im Anschluss David Hoffmann zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim Stand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Christian Markwardt beim 11:6, 11:3, 11:3 von Robin Hrassnigg. Zwar brachte
Philip Bolognesi Patrick Scheer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Patrick
Scheer mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Christoph Ege hatte im Match gegen Stefan Karl am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Rene Reitmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lara Hoidis verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Matthias Isl gegen David Hoffmann
verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match mit
seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Diese Niederlage war gleichzeitig die 8. für Isl seit Beginn der
Spielzeit, während ihm bislang 21 Siege gelangen. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Tim-Frederick
Schulz kam Mirko Burkhardt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Philip Bolognesi hatte Christian Markwardt nur im
ersten Satz eine Chance. 17:12 (Markwardt) bzw. 14:10 (Bolognesi) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte im Anschluss Patrick
Scheer beim 2:3 gegen Robin Hrassnigg. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft
erwartet werden konnte, verlor Scheer dennoch im 5. Satz. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 14 Siege und 7 Niederlagen für Hrassnigg aus. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Lara Hoidis war derweil Christoph Ege, obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Nicht einen Satzgewinn überließ Rene Reitmann seinem Gegner Stefan
Karl beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Völlig
überlegen agierte Reitmann hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
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erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Hoffmann / Hrassnigg
fanden wiederum Isl / Markwardt von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Rethen in der Saison nun 12 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.03.2023 gegen den
TSV Bemerode II bevor. Für den FC Bennigsen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Bemerode II am 14.04.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 29:5 geht.

 Statistik:
 TSV Rethen

Doppel: Isl / Markwardt 0:2, Burkhardt / Scheer 0:1, Ege / Reitmann 1:0 
Einzel: M. Isl 1:1, M. Burkhardt 2:0, C. Markwardt 1:1, P. Scheer 1:1, C. Ege 1:1, R. Reitmann 1:1 

 FC Bennigsen III
Doppel: Hoffmann / Hrassnigg 2:0, Schulz / Bolognesi 1:0, Hoidis / Karl 0:1 
Einzel: D. Hoffmann 1:1, T. Schulz 0:2, P. Bolognesi 1:1, R. Hrassnigg 1:1, L. Hoidis 2:0, S. Karl 0:2


